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 Tipps & Termine

Die 1. Sitzung des Ortschaftsrates Grünstädtel 
(Konstituierende Sitzung) findet am Montag, 

dem 09.09.2019 um 19:15 Uhr in der  
Begegnungsstätte, Pöhlaer Straße 2,  

08340 Schwarzenberg/OT Grünstädtel statt.
Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de (oben 
rechts – grauer Block „Ortsübliche Bekanntgaben der Großen 
Kreisstadt Schwarzenberg“).

Die 1. Sitzung des Ortschaftsrates Pöhla  
(Konstituierende Sitzung) findet am Donners-
tag, dem 12.09.2019 um 19:15 Uhr im Alten 
Rathaus, Hauptstraße 43, 08340 Schwarzen-

berg/OT Pöhla statt.
Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de (oben 
rechts – grauer Block „Ortsübliche Bekanntgaben der Großen 
Kreisstadt Schwarzenberg“).

Die 1. Sitzung des Ortschaftsrates Bermsgrün 
(Konstituierende Sitzung) findet am Dienstag, 
dem 10.09.2019 um 19:30 Uhr im ´Haus des 
Gastes´, Schulstraße 11 a, 08340 Schwarzen-

berg statt.
Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de (oben 
rechts – grauer Block „Ortsübliche Bekanntgaben der Großen 
Kreisstadt Schwarzenberg“).

Brennholzverkauf aus dem Kommunalwald  
der Stadt Schwarzenberg

Die Stadt Schwarzenberg bietet an verschiedenen Stellen im 
Kommunalwald gerückt frei Waldstraße Brennholz (Laub- und 
Nadelholz) zum Erwerb an.
Die Vergabe erfolgt direkt über den eingesetzten Revierförster Pe-
ter Seifert.
Dieser ist persönlich während der Sprechzeit: 
Dienstag 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
telefonisch unter 03774 6628220 oder 
im Büro in der Revierdienststelle Grünhain
 Elterleiner Str.4  
 08344 Grünhain-Beierfeld
erreichbar. 

Informationen hierzu erhalten Sie auch in der Stadt Schwarzen-
berg, SG Bauverwaltung unter Telefon 03774 266 410.

Nicht verpassen! Tag des offenen Denkmals  
am 8. September 2019, 

10.00 Uhr bis 16:00 Uhr, in Schwarzenberg

Jedes Jahr lädt die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz am 2. 
Sonntag im September in ganz 
Deutschland ein, Denkmale zu 
entdecken und in neuer unge-
wohnter Perspektive zu erleben. 
Ziel ist es, Geschichte greif- und 
erfahrbar zu machen. Bürger sol-
len an Geschichten teilhaben und 
so nachhaltig das Bewusstsein für 
Denkmale und Denkmalpflege ge-
stärkt werden. 

Das Thema 2019 lautet 
Modern(e): Umbrüche  
in Kunst und Architektur. 
Modern ist relativ. Was uns heu-
te als alt erscheint, war nicht 
immer alt. Zur Entstehungszeit 
der Denkmale waren sie ebenso 
modern, fortschrittlich und revo-
lutionär. Hierauf liegt der Fokus 
des diesjährigen Tag des offenen 
Denkmals: Es geht um einen Per-
spektivwechsel. 
Dieses Thema wird in Schwarzen-
berg durch die Beteiligung der 
Stadtschule und des Bertolt-
Brecht-Gymnasiums umgesetzt. 

Am Beispiel der Stadtschule 
wird deutlich, welche Umbrüche 
und Veränderungen „Schule“ 
im Stadtgebiet erfahren hat. Die 
Schule selbst ist ab 1888 errichtet 

worden. 1889 wurde der Schul-
betrieb aufgenommen (130 Jahre 
Schuljubiläum 2019). 
Im Laufe der Zeit wurde die Schu-
le entsprechend geänderter An-
forderungen mehrfach um- und 
angebaut. 
Hierüber werden der Bauplaner 
Henrik Tischer, der Schwarzen-
berger Türmer Gerd Schlesinger 
bzw. der Stadtführer Heinz Grie-
ger zu besonderen Führungen 
berichten: 10:00 Uhr, 11:00 Uhr 
/ 13:00 Uhr / 14:30 Uhr. 
Jeweils anschließend ist eine Füh-
rung durch das Schulgebäude ge-
plant. 

Im Bertolt-Brecht-Gymnasium 
wird zum „Tag des offenen Denk-
mals“ der Öffentlichkeit das erste 
Mal nach Beendigung der Bau-
maßnahme Gelegenheit gegeben, 
sich über die Geschichte des Hau-
ses mit den wechselnden Nutzun-
gen sowie die gelungene Umset-
zung der brandschutztechnischen 
Ertüchtigung zu informieren. 
Hierzu ist das Gebäude geöff-
net und in der historischen Aula 
wird in Form einer Präsentation 
die Geschichte des Hauses vor-
gestellt. Anwesende Lehrer und 
Schüler geben Auskunft und ste-
hen für Fragen bereit.

Aktuelle Verkehrsinformationen

Auf der Karlsbader Straße (S 272) 
im Bereich der Einmündung Bu-
chenweg ist seit 2. bis voraus-
sichtlich 20. September 2019 
eine Drei-Seiten-Lichtsignalanla-
ge aufgestellt. Grund hierfür ist 
die Verlegung von Gas- und Was-
serleitungen im Straßen- bzw. 
Gehwegbereich.

Aufgrund von Dacharbeiten in der 
Vorstadt am Haus-Nr. 5 ist der-
zeit die Durchfahrt aus Richtung 
Hammerweg in die Vorstadt nicht 

möglich. Am Haus steht ein Bau-
gerüst und die Durchfahrtsbreite 
ist dadurch nicht mehr gegeben. 
Die Zufahrt in die Vorstadt über 
die Uferstraße ist wieder frei. Das 
Gerüst wird voraussichtlich bis 
27. September 2019 benötigt.

Die aktuelle Vollsperrung auf 
dem Bockauer Weg bleibt noch 
bis zum 13. September 2019 
bestehen. Das Verlegen von 
Stromleitungen ist noch nicht 
abgeschlossen.

Die Kleine Raupe hat Geburtstag –  
Mitmachlesung in der Stadtbibliothek

In der Stadtbibliothek Schwar-
zenberg gibt es etwas zu feiern. 
Die kleine Raupe Nimmersatt fei-
ert ihren 50. Geburtstag und die 
Stadtbibliothek wird in diesem 
Jahr 100 Jahre alt. 

Zum Auftakt der Vorlesesai-
son wird am 12.09.2019, 16:30 
Uhr, eine Raupenparty gefeiert. 
Eingeladen sind Kinder ab 3 Jah-
ren. Nach einer Mitmachlesung 
gibt es eine Raupenrallye mit ver-
schiedenen Bastelangeboten.

Anmeldung erwünscht: 
Telefon 03774 23031, E-Mail: 
bibliothek@schwarzenberg.de

Die Stadtbibliothek Schwarzenberg wird gefördert durch den Kulturraum Erzgebirge – Mittelsachsen.
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Öffnungstage Depot Bahnhof N°4 im Zeichen des 
Wendeherbstes vor 30 Jahren

An jedem ersten Freitag des 
Monats öffnet das Museum PER-
LA CASTRUM – Ein Schloss voller 
Geschichte die Türen seines De-
pots Bahnhof N°4! 
Am 6. September 2019 lautet 
das Thema des Öffnungstages 

„Wendezeit – Entdecken Sie 
Exponate aus ehemaliger DDR-
Produktion wieder!“

Vor 30 Jahren begann der Pro-
zess eines gesellschaftspolitischen 
Wandels, der auch als friedliche 
Revolution in die Geschichte ein-
ging. Die Wendezeit 1989 führte in 
der damaligen Deutschen Demo-
kratischen Republik zum Ende der 
SED-Herrschaft, zum Übergang 
einer parlamentarischen Demo-
kratie  und machte die deutsche 
Wiedervereinigung möglich. 
Das Museum konnte seinen 
Hauptaufgaben, dem Sammeln 
und Bewahren für die Nachwelt, 
entsprechend den neuen Verhält-
nissen weiter gerecht werden. 
Nach der Wendezeit brachten die 
Einwohner der Stadt aus ihren 
Haushalten oder aus inzwischen 
geschlossenen Betrieben Produk-
te aus DDR-Zeiten ins Museum. 
Die Bewahrung, Erschließung 
und Zugänglichmachung dieser 
Lebenserinnerungen in Gegen-
wart und Zukunft für eine objek-
tive historisch- kritische Aufar-
beitung der Geschichte der DDR 
versteht sich als ein Bestandteil 
deutscher Erinnerungskultur.

In diesem Sinne möchten die Mit-
arbeiter des Museums ganz be-
sonders an den nächsten beiden 
Depottagen zu den öffentlichen 
Führungen ins Depot Bahnhof 
N°4 im Gedenken an den Wende-
herbst  recht herzlich einladen.
Am 6. September 2019 werden 
während der Führungen Expo-
nate aus DDR-Produktion vorge-
stellt und teilweise vorgeführt.

Unter dem Motto „Bewegte 
Zeiten“ werden am 4. Oktober 
2019 Ereignisse und Geschich-
ten, die sich während des Wen-
deherbstes 1989 im damaligen 
Kreis Schwarzenberg ereigneten 
und im Pressespiegel festgehalten 
wurden, zu den stündlichen Füh-
rungen vorgetragen.

Zu den Öffnungstagen im De-
pot Bahnhof N° 4:
Hier können alle Interessierten 
einen Blick hinter die Kulissen 
werfen.
Im Schauteil wird die Schwar-
zenberger Bahnhofsgeschichte 
erzählt und die umfangreichen 
Sammlungen an Waschgeräten 
sowie Öfen präsentiert. Stündlich 
finden 30-minutige Führungen 
durch den verschlossenen Depot-
bereich im Obergeschoss statt. 
Die Besucher erhalten einen be-
sonderen Einblick in die umfang-
reiche Sammlung des Museums 
und erfahren so manch spannen-
de Geschichte zum Museum und 
den Sammlungsstücken.

 Verschiedenes

Projekt „Wanderbarer Silberberg“: 
Ein Rundwanderweg für die Region 

Am 26.08.2019 trafen sich die 
ehrenamtlichen Wanderwe-
gewarte, die Projektverant-
wortlichen der kommunalen 
Verwaltungen der Städtebund-
kommunen sowie Vertreter der 
Wirtschaftsförderung Erzgebir-
ge GmbH (WFE) zur 6. Beratung 
im Rathaus der Stadt Lauter – 
Bernsbach. Einiges hat sich ge-
tan: Einen Namen hat der neue 
Rundwanderweg noch nicht. 
Dafür nimmt der Streckenver-
lauf langsam Gestalt an. Dieser 
soll an schönen Aussichtspunk-
ten und Sehenswürdigkeiten 
vorbeiführen und die 5 Kom-
munen des Städtebundes Sil-
berberg noch enger verbinden. 
Die Strecke wird größtenteils 
auf bestehenden Wegen verlau-
fen. Nach ersten Plänen wird 
der Rundweg ca. 92 km lang 
und bietet dem Wanderer ein-
zigartige Natur- und Kulturer-
lebnisse.  Vor dem Hintergrund 

der Aufnahme der Montanregi-
on Erzgebirge in die UNESCO-
Welterbeliste wird das Thema 
Bergbau als zentrales Thema fa-
vorisiert. Ziel ist es, die theore-
tische Grundlage – das Konzept 
– für den gemeinsamen Rund-
wanderweg in den kommenden 
Monaten zu erarbeiten. 

Das gemeinsame Projekt der 
nunmehr fünf Kommunen des 
Städtebundes wird finanziell 
unterstützt mit Fördermitteln 
aus dem LEADER-Programm 
der Europäischen Union zur 
Entwicklung des ländlichen 
Raumes.

Weiterführende Informationen: 
Frau Rehm; Stadtverwaltung 
Lauter-Bernsbach, 
Hermann-Uhlig-Platz 1/ Zimmer 
101, 08315 Lauter-Bernsbach
Tel. 03771 / 7031-34, eMail: 
d.rehm@lauter-bernsbach.de

Zentrale Abschlussfeier zum Buchsommer Sachsen 2019  
am 13.09.2019 in der Stadtbibliothek Schwarzenberg

Der Buchsommer Sachsen endet 
alljährlich mit der Übergabe der 
Zertifikate an die Teilnehmer und 
einer spannenden Lesung für die 
Gäste.
Aus diesem Grund wird am 
13.09.2019 in der Stadtbiblio-
thek hoher Besuch erwartet, denn 
hier findet die zentrale sächsische 
Abschlussfeier zum Buchsommer 
2019 sowie die Preisverleihung 
zum Buchsommer-Leserpreis 
2019 statt. 

Die Staatsministerin für Wissen-
schaft und Kunst, Dr. Eva-Maria 
Stange, wird am 13.09.2019  an-
wesend sein, den Gewinner des 
Preises bekanntgeben und an-
schließend den Staffelstab an die 
neue Buchsommer-Leserpreisju-
ry, welche ihren Sitz in Schwar-
zenberg hat, übergeben.

Nach der Übergabe der Zertifika-
te lädt der Autor Florian Sussner 
zu einer interaktiven Lesung ein. 

Das  Buch „Das Feuer des Mon-
des“ fordert die Leser zum Spielen 
und immer wieder neu entschei-
den heraus….

Die Veranstaltung beginnt 16:30 
Uhr. Eine Anmeldung ist erforder-
lich (03774 2301 oder per Mail: bi-
bliothek@schwarzenberg.de).
 
Zum Buchsommer-Leserpreis:
Der Buchsommer-Leserpreis 
wird in diesem Jahr zum zwei-
ten Mal ermittelt. Aus ak-
tuellen Neuerscheinungen 
deutschsprachiger Literatur 
werden von einer Jury 10 Ti-
tel nominiert. Die Teilnehmer 
des Buchsommers stimmen 
über diese Nominierungen 
ab. 4 Wochen nach Ende des 
Buchsommers erfolgt die Be-
kanntgabe des Siegertitels. Der 
Sitz der Jury ist jedes Jahr in ei-
ner anderen Bibliothek, für den 
Buchsommer Sachsen 2020 ist 
der Sitz in Schwarzenberg. 


